
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1916

285 (21.6.1916) Abendausgabe



6WM MW 2 ml
Mezngs -Areise:

®tu8<(. A ohne . Jllustr . Weltschan'
ÄuS .i . Ei mit . Jllustr . Weltschau'

Ä» 5! arlsruhe : VlUi!,abt
Im Verlage abaeholt —.77 —.97
m d. Zweigstellen . —.82 1 .02
frei ins Haus ßO vierteljährlich

liefert . . 2.70 3.30
Auswärts : Bei Ab¬
holung a.Postschalter 2.30 2L3
Durch d. Briefträger
tägl. 2mal ins Haus 3.02 3.K5

Adend -A nsgabe . Tsrbreslelsie ZeMl , F^ ens.

W ee Nummern
Größere Nummern

. ü Pfg .

. 10 Pf ».
Geschäftsstelle :

fÜrW- und Lammstr .-Ecke, nächst
, Kaiserstraße und Marktplatz,
»rief« od. Tel..-Adr. laute nicht

_ auf Namen , sondern:
Bad. Vre ? sc Karlsruhe .

mm Wsft .

Gsnsral -Anzeiger der Refidenzstadt Karlsruhe und des Geotzherzsgtums Baden .
MF " Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "TU
® t » f AAö « . Wöchentlich 1 Nummer „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrativneu .w i & » - •€ ? t? i l u g £ H . Jährlich i Fahrplan , 1 illustrierterWandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus gröhte Vezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen

Eigentum und Äerlag oo «
Ferd . Thierqarte « .
ChefreSakteur Albert Herzog .

Jerantwortlich für allgem. Politik
UNS Feuilleton: Anton Rudolph,
für badische Lolitik, Lokales , bad .
Chronik und »en allgemeinen Teil :
I .V . : AntonRüdolph, rü : zen .'luzei »
genteil Ü . Kinderspacher. jämll . in

Karlsruhe , £ö.
Berliner Vertretung Berlin V1 »

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 2ö Bf„^ die R«
llamezeile 75 Pfg ., Neilamen a»

1. Stelle 1 Mr. die Leite.
Bei Wiederholungen tartjsester Rabatt , d«>
!)»i Nichteinhaltuni '. deS Zieles , bei gerlchb»
lichen Betreibungen und bei KonknrleA

«Itter fr ff * frift

Nr . 285 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 83. Karlsruhe , Mittwoch den 21 . Juni 1916 . Telefon : Redaktion Nr. 308. 3 &. Jahrgang .

Deutscher Heeresbericht.
WTB . Trohes Hauptquartier , 21. Zuni . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
An verschiedenen Stellen der Front zwischen derbclgisch -

französischen Grenze und der O i s e herrschte reze
Tätigkeit im Artillerie - und Minenkampf , sowie im Flugdienst .

Bei Patrouillenuuternehmungen in Geqeno
von Berry - au - Bac und bei Frapelle (östlich von Sk.
Divj wurden französische Gefangene eingebracht .

Ein englisches Flugzeug stürzte bei Puisieux
(nordwestlich von Bapaume ) in unserem Abwehrfeuer ab . Einer
der Znsassen ist tot . Ein französisch esFlugzeug wurde
bei Kemnat (nordöstlich von Pont - il - Mousson ) zur Lan ^
dung gezwungen . Die Insassen sind gefangen genommen .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
HttresWDt des GenmlseldWrsWs vsn Hivdnliurß.

Vorstöße unserer Truppen nordwestlich und
südlich von Dünaburg in der Gegend von Dubatowka
(nordöstlich von Smorgon ) und beiderseits von K r e w o hat -
te» gute Erfolge . In der Gegend von Dubatowka
wurden mehrere russische Stelllungen über -
l annt . Es sind über 200 Gefangene gemacht , sowie
Maschinengewehre und Minenwerfer erbeutet . Die bluti -
Ten Verluste des Feindes waren schwer .

Die Bahnhöfe von Zalesie und Molodetczeno
wurden von deutschen Fliegergeschwadern ange -
griffen .

IttrtSpwt k § EcNmWmrslM Pri '-iZti! LtSPlii sos Baym .
Die Lage ist unveräiidert .

HttresWj>? t des TellcrM 3ss Sinfingea.
Sei (Zruziatyn (westlich von Kolki ) wurden über den

2 t q r vorgegangene russische Kräfte durch Gegen -
i' ojj zurückgeworfen . Feindliche Angriffe wurden ab -
gewiesen. Nordwestlich von L u & setzte der Gegner unserem
Vordringen starken Widerstand entgegen ; die Anariffe blieben

Fluh . Hier und bei Gruziatyn buhten die Russen etwa
1000 Gefangene

«in . Auch südlich der T u r y a geht es vorwärts .
Bei den Truppen des

Senerols Assen von Bothmer
' «ine Veränderung .

Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Grotzh. Koftheater Karlsruhe.
Hedda Gabler .

Schauspiel in 4 Akten von Henrik Ibsen .
--7 Karlsruhe , 2t . Juni . Hedda Gabler ist heute ihre 26 Jahr «

jjft . Sowohl die Titerheldin selbst , wie das ganze «ach ihr genannte
In der Welt der literarischen Würdigung ist manches anders

^ worden seit jenem Tage , wo damals zur Uraufführung im Ver-
'Her Lessingtheater der breitschädelige Ibsen mit seinem alten nor¬
dischen Fischerkopf , in dem hinter der Brille die Augen scharf beob-
°Aend funkelten, vor uns erschien , die wir als junge Kritiker und
geraten ihm einen besonders herzlichen Empfang bereiteten . Eine
A ' n -Uraufführung war in jenen Jahren immer ' eine der großen
Minensensationen . Man kann sich heute kaum noch vorstellen, wie
'
chwer es dazumal noch den Herolden des „Magus ans dem Norden"
^ r . für seine Werke , die so rücksichtslos die Menschen zergliederten
{fld durchforschten , das volle Verständnis sowohl der Bühne wie eines
Publikums zu finden , das an unwahrer Theatralik und verstiegenem
^ thos sich den Geschmack gründlich verdorben hatte .

Damals wirkte Ibsen wie ein lustreinigendes Gewitter . Er
IJ

'Ste zum ersten Male wieder , daß es eine ernste Sache um das
j7 cater sei und daß die Bühne , deren Bretter die Welt „bedeuten"

die Aufgabe habe , in diese Welt unseres eigenen Tages , in
eigene Umwelt , in uns selbst hineinzuleuchten. Man saß nicht

der
'
bloßen Unterhaltung wegen im Theater , man sah Ansprüche

u s' ch gestellt, wenn Fragen höchster ethischer Natur vor dem Zu-
A°uer sich abrollten und ihn zur Teilnahme , wenn nicht gar zur
z^ ungnahme zwangen . Gewiß , das war nicht mehr die dramatische
Achtung an sich , die uns erheben und erläutern mußte, wie es die

Tragiker in Hellas , wie es unsere Klassiker gelehrt . Es war
mehr herzblutgeborenes , aus tiefsten Quellen des Unbewußten

^ aufdrängendes dichterisches Gestalten , das uns hinreißen sollte.
;

' n grüblerischer Geist hatte dem Poeten vielfach den Mantel des
N^ len Wanderredners , dem Tragiker die Geberde des lehrhaften
^ Äkers gegeben , den großen Versöhner, zu welchem die Gottheit den
i^ ter gestellt , zu dem Arzt gemacht , der rücksichtslos das Messer an
^ rzende Stellen des Menschheitskörpers setzte , wenn er seinen

der Lüge !" verkündete, der „Gesellschafts -Lllge" in jeglicher
tz^ alt als Heuchelei und Herzensrerhärtung , als gewalttätigem

•Visums und als Beschränktheit.
& !lnd doch , so sehr Ibsen zur Erreichung seiner idealistischen Be-
Hungen sich auch seine Gestaltungen und Geschehnisse zu seinem

^ bewußt konstruierte und dabei von mancherlei Zerrbildern

vom weltlichen Kriegsschauplatz.
Ausschreitungen in Belfort .

e . Voncourt. 21 . Juni . Die „Neue Zürch . Ztg .
" meldet : Am letz -

ten Donnerstag nachmittag kam es in Belfort in den Gängen des Rat -
Hauses und vo: demselben zu schweren Ausschreitungen unter der Be¬
völkerung anläßlich des Verkaufs von Zucker durch die Stadtbehörde.
Da die Vorräte allzu rasch ausverkauft waren und viele Leute stunden -
lang vergebens gewartet hatten , entstand eine Schlägerei mit Körben
und Schirmen, die sich bis auf die Straße fortpflanzte, wo die Polizei-
liche Gewalt dem Toben ein Ende bereiten mußte. Bei der Schlägerei
in den Verkaufsräumen wären beinahe Leute erdrückt worden, wenn
es nicht gelungen wäre, die Fenster zu öffnen , die zum Hose des Rat -
Hauses führten. Am Freitag wiederholten sich ähnliche Krawall -
szenen. (Gen . G . K .)

Die Beschlüsse der Pariser MrischaftsZonserenz .
MTB . Paris , 21 . Juni . Eine amtliche Note gibt die Beschlüsse

bekannt , die die vom 14 . Juni bis 17. Juiri in Paris tagende Wirt -
jchaftskonfercnz auszuführen beschlossen hat . Die Beschlüsse sind in
drei Abschnitte zusammengefaßt:

1 . Maßregeln für die Zeit des Krieges . 2 . Uebergangsmaßregein
für den Zeitabschnitt des kommerziellen, industriellen , landwirtschaft -
lichen und maritimen Wieder -?,isüaues der alliierten Länder , 3 . dau -
ernde Maßregeln für die Zusammenarbeit und den gegenseitigen
Bestand der Alliierten .

Die Beschlüsse endigen mit einer Erklärung , in der es heißt : „Die
Maßregeln für die Zeit des Krieges bestimmen, daß die Alliierten
ihren Staatsangehörigen den Handel verbiete » mit : 1 . den Einwoh -
nern der feindlichen Länder , gleichgültig welchen Staates Angehörige
sie sind , 2 . mit den feindlichen Angehörigen , gleichgültig wo sie ihren
Wohnsitz haben , 3 . mit einzelnen Personen , Gesellschaften , Handels -
Häusern , die dem Einfluß des Feindes unterworfen sind . Die Alliier -
ten werden außerdem den Eintritt allen aus den Ländern des Feindes
stammenden Waren in ihr Gebiet untersagen und werden insbeson-
dere die bereits gegen die Lebensmittelversorgung des Feindes ge-
trofsenen Maßnahmen zur Vereinheitlichung der Bannwaren -Liste
und entsprechende Anordnungen vervollständigen.

Die Uebergangsmaßregein bestimmen, daß die Alliierten , da der
Krieg alle Handelsverträge der Alliierten null und nichtig gemacht
habe, dem Feinde die Zubilligung einer BergLnstigungsklausel für
eine Anzahl von Jahren verweigenr . Zugleich kommen die Alliierten
Lberein, sich gegenseitig während dieser Reihe von Jahren in jedem
möglichen Maß Ausgleichsmärkte zu sichern. Sie beschließen , einen
Zeitraum festzusetzen, während dessen der Handel mit den feindlichen
Mächten einer besonderen Aufstellung von Schutznormen unterworfen
sein soll und daß die Ausübung gewisser Industrien , die die Landes -
Verteidigung interessieren, den feindlichen Untertanen auf ihrem Ge -
biet untersagt sein soll .

Die Alliierten werden unverzüglich die nötigen Maßnahmen tref -
fen, um sich von jeder Abhängigkeit von den feindlichen Ländern frei-
zumachen bezüglich der wesentlichen Rohstoffe und Fabrikate. Sie
werden schließlich ein gemeinsames System und eine Vereinheitlichung
der Gesetzgebung vorbereiten in Bezug auf Patente , Fabrikmarken
und Schütz des literarischen und künstlerischen Eigentums.

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
Engländer an der russischen Front .

— Rotterdam , 21. Juni . Von hier erfährt das „Verl .
Tagebl .

" : In Moskau wurde ein Panzerautomobil mit einer
englischen Marineabteilung , die sich auf dem Wege zum rufst -
schen Hauptquartier befand , begeistert begrüßt . Die Soldaten
wurden mit Vlumen bestreut . Abends fuhren die Engländer
nach der Front weiter .
Eine teilweise Besetzung Spitzbergen » durch

Rußland .
o. Basel , 21 . Juni . Nach Petersburger Meldungen schwei»

zerischer Blätter unterstützt England im vollen Umfange das
russische Projekt zur teilweisen Besetzung Spitzbergens . Die
überreichen Kohlenlagerungen würden Rußland in Stand
setzen , überreichen Ersatz für die besetzten Kohlengebiete Polen »
zu gewinnen . Einem möglichen Streitfall mit Schweden und
Norwegen werde England durch vorzeitige Schritte in Stock-
Holm und Kristiania vorbeugen . Der internationale Charak -
ter Spitzbergens soll gewahrt bleiben . Doch werde England die
schwedisch -norwegische Kohlenverfrachtung auf Spitzbergen einer
stündigen Kontrolle unterziehen , um eine Unterstützung deut »
scher Schiffe zu verhindern . Die unbeschränkte Ausbeutung
Spitzbergens will England Ruhland nur für die Kriegsdauer
zugestehen . (Gen . G . K .) .

Vis Ereigniffs in Griechenland.
MTB . Athen, 11 . Juni . ( Verspätet eingetroffen.) Di« Regie»

rungszeituwg „Nea Himers " schreibt in einem Leitartikel : „Wenn
die Blockade Eriechenl-mds nicht auf Mißverständnisse zurückzuführe »
ist, ist sie als eine Maßnahme v»n außerordentlicher politischer Bedeu-
tui'g aufzufassen . Man muß annehmen, daß England und Frankreich
endgiltig beschlossen haben, durch Hunger und Bedrückungen Griechen -
land zu zwingen, sich für den Vierverband zu erklären ; durch die Blick-
lade gedenkt der Vierverband eine Schreckensherrschaft zu vernichten, die.
wie er sich einbildet , gegen das griechische Volt ausgeübt wird und es
hindert , seinen tiesgewurzelten Wunsch , an der Seite des Merverbands
zu kämpfen und zu sterben , zu erfüllen.

„Die Rettung aus der gegenwärtigen Gefahr liegt bei dem griech-
ischen Volk selbst. Das ganze griechische Voll muß sich freiwillig und
ohne Rücksicht auf Parteifärbung erheben und seinen ganzen Abscheu
gegen die Bedrückung , die die Verbandsmächte gegen das griechische
Königreich verüben, zum Ausdruck bringen . Der Vierrcrband wird
dann unzweifelhaft erkennen , daß Griechenland zwar den Schutzmächte«
dankbar ist , aber dort Halt macht , wo seine innere und äußere Unab»
hängigkeit und Freiheit anfängt . Erst dann wird Griechenland von den
Irrtümern und Bedrückungen seitens des Verbandes frei werden . Der
Vierverband muß begreifen, daß er die Seele des ganzen griechischen
Volkes bedrückt."

TU . Berlin , 21 . Juni . Der hiesige griechische Gesandte hat
eine Rote an die neutralen Mächte gerichtet , in der er sie bittet ,
den Protest Griechenlands gegen die Vergewaltig « ngn durch
die Ententemächte zu unterstützen . (M . P .)

und Trugschlüssen ausging , seine große zwingende Geberde lieh doch
erst der Kunst neue Wege erstehen, auf denen sie sich der Natur - und
Lebenswahrheit wieder nähern und uns selbst die Augen hierfür erst
wieder erschließen sollte. Heute will es uns oft schier unbegreiflich
vorkommen, wie man damals die Jbsenschen Gestalten wie von tau -
send Geheimnissen umwittert sah . Jetzt haben „wir " seinen Augen-
winkel gewonnen mtd lassen uns nicht mehr widerspruchslos in seinen
Bann ziehen . Wir zergliedern ihn selbst , wie er uns einst zergliederte .
Und müssen es doch dabei erleben , daß in seinem Antlitz ein leises
sarkastisches Lächeln steht und er in Bezug auf seine künstlerische unv
seine ethische Wahrheitsforderung zu uns spricht : Sagte ich es Eucy
nicht schon durch den Mund meines „Volksfeind" Dr . Stockmann, daß
eine normale Wahrheit höchstens 15 Jahre lebt und dann , da sie in-
zwischen auch von der „kompakten Majorität " eingeholt und verkün-
digt wird , ihren aufrüttelnden Wert verliert und nun fast zur Un-
wahrheit wird ?

So werfen wir die Speere der Kunst heute wohl längst über die
Jbsenschen Spene hinaus , aber darum schuf er doch als radikal vor-
gehender Pionier den Grund , auf dem die neue, revolutionierte Kunst
sich stellen , Ausschau halten und wirklichkeitsfroh gestalten konnte.

Das zeigte auffällig die gestrige Wiederaufnahme der „Hedda
Gabler " in den Spielplan unseres Hofthsaters . An sich ist es eines
der „unsympathischsten" Stücke des Dichters . Dadurch, daß Ibsen die
Handlungen der einem Kinde entgegensehenden Hedda Gabler unter
das Erscheinungsgesetz hysterischer Beeinflussungen stellte , schuf er in
ihr eine dramatisch völlig unfreie , ja vom juristisch - medizinischen
Standpunkte aus vielleicht kaum noch recht verantwortliche Gestalt.
Mit einem natürlichen Widerwillen möchte man der Bekanntschast
mit der jungen Frau ausweichen, die sich an der Vorstellung berauscht,
das Schicksal eines im Grunde wertvollen , ob auch Widerstands-
losen Menschen zu sein , die ihn bewußt unter dieser Zwangsvorstellung
vernichtet und dann selbst, nicht, wie sie meint , ihrerseits im freien
Entschluß „in Schönheit" stirbt , sondern abermals nur als Sklavin
ihres körperlichen Zustande? . Denn der allein läßt sie keinen an-
dern Ausweg aus einem Leben sehen , das ihr die freie Verfügung
Uber ihren Willen und ihre Person bedroht' und damit die echt
Ibsen ' sche Forderung durchstreicht : den Mut zu haben , das Leben
nach seinem eigenen Kopf und Willen zu leben.

Wenn wir nun gestern trotzdem uns uns von den Ereignissen aus
der Bühne ganz entgegen der einstigen ersten hiesigen Hedda Gabler -
Aufführung widerstrebend fesseln ließen , so geschah das aufgrunv
einer Darstellung , die in ihrer Art hervorragend genannt werden
muß und damit bestätigte , was oben berührt wurde : die Um ^
gestaltung der schauspielerischen Erkenntnis eben durch Ibsens Vüh-

nenforderungen . Unsere Darsteller haben auch sonst oft Gelegenheit,
ihren künstlerischen Wirklichkeitsdrang zu bestätigen und dadurch mit
unmittelbarer Kraft auf den Zuschauer zu wirken. Aber gerade bei
der früheren Hedda Gabler -Aufftihrung stand man hier noch im
Banne von Anschauungen, die sich mit den Jbsen '

schen Forderungen so
wenig vertrugen , daß die Absicht des Dichters nicht zum Durchbrach
kommen konnte.

Wie anders diesmal . Frau E r m a r t h , damals ihrer Aufgabe durch-
aus fern, war jetzt eine Hedda Gabler von glänzender Naturwahrheit .
Jeder Zug in ihrem Gesichte, das höhnische Lächeln um den Mund , der
lauernde Blick ihrer Augen, jede bald hastig« , bald müde Geberde. dies
Sich selbst Beobachten und Sich selbst Ueberraschen , das ganze brutale
Katze und Maus -Spiel mit den Andern — dem nur der weltkluge
Assessor Brack zu begegnen weiß — dies ganze Gebilde ruheloser Deka-
denz wurde von ihr mit meisterhaft dem Leben nachgezeichneter Echtheit
gegeben . Ausgezeichnet ward in seiner braven Mittelmäßigkeit ihr
Gatte , der Kulturhistoriker Tesmann von Herrn Paschen erfaßt und
mit den einfachsten Mitteln lebensvoll durchgeführt. Der Assessor Brack
des Herrn Vaumbach war zu einem vollkommenen Typus des die
Frauenunrast durchschauenden und darum sie uberlegen beherrschenden
Weltmanns und Hausfreundes geworden , eine Figur von besonderem
künstlerischem Wert . Vortrefflich gab Herr Lütjohann den Ejlert
Lövborg in dem vergeblichen Kampf des durch die Seelenfreundschaft
eines reinen Weibes geläuterten genialischen Menschen mit dem durch
Hedda Gabler abermals nach ihm greifenden, verhängnisvollen , alten
Leben . Scheu und Gier , gläubige Hingebung und verzweifelter Trotz ,
die ganze wilde Mischung der Elements brachte er überzeugend zum
Ausdruck . Fräul . Müllers angstgetriebene Frau Elosted bot dazu
eine Reihe feinster Züge weiblicher Sorge um den geliebten Mann , die
auch der Schwachen einen seltenen Mut geben . Vor allem ihre ängst-
liche , instinktiv nur von zögerndem Vertrauen geleitete Haltung gegen -
über der übertriebenen Freundschaftsoersicherung Hedda Gablers kam
sehr zur Geltung. Frau P i x ' Tante Juliane war eine wirklich
herzensgute Person , von der echte Güte und selbstlose Liebe zu den ihr
nahestehenden Menschen ausging .

Herr Kienscherf , der die Aufführung leitete , darf mit Genug¬
tuung auf den Abend zurückblicken, an welchem diese bemerkenswerten
Einzelleistungen sich zu einein so vollkommenen Gesamtbilde vereinigten.
Das Publikum , so wenig es auch augenscheinlich sich mit dem Werk»
selbst anfreunden konnte , bestätigte dafür die allgemeine Anerkennung
der künstlerischen Wiedergabe durch herzlichen Beifall , der die Darsteller
immer wieder vor die Rampen rief . Und wenn auch diesmal „Hedda
Gabler " wieder bei seinem unerfreulichen Inhalt nicht lange auf un¬
serer Bühne wird leben können , so wird es hier in des Wortes bester
Bedeutung dann dach „m Schönheit" sterben. Albert Herzog .
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Die Kämpfe an der mazedonischen Grenze .
WTB . Safts , 21 . Zuni . ( Nicht amtlich .) Bericht des Eeneral -

stabs . Die Lage an der Front in Makedonien ist unverändert . Schwaches
Lrtillerieseuer auf b . iden Seite » dauert an . Im Wardartal südlich
von Voiran und iSjewghili war am 18 . Juni der Attilleriekamps ct ;i
wenig lebhafter . Am selben Tage zersprengten unsere Patrouille :! am
rechten User des Wardar südlich von Äelassiza—Plani -ta schwere Ka¬
vallerieabteilungen , die in jenem Gebiet Erkundungen ausführten , und
schlugen sie in die Flucht .

Feindlich « Flieger warfen erfolglos Bomben auf Pvrdeitzi -Doi -
ran und bewohnte Ortschaft des Abschnittes von Rüpel . Eines
unserer Flugzeuge grisf bei Por ^o Lagos ein feindliches Transport -
schiff an , beschos ; es und bewarf es mit Bomben , wobei die Brücke
des Schiffes getroffen und ernstlich beschädigt wurde .

Ereignisse zur See .
WTB . L o n d o n . 21 . Zuni . (Nicht amtlich .) Lloyds mel¬

det : Der Dampfer „ 3? cachi " ( 4718 Tonnen ) und der fran¬
zösische Dampfer „O l g a " (3321 Tonnen ) wurden am 18 . Zuni
und der italienisch « Dampfer „ $ o u t g a " (3360 Tonnen ) am
17 . Zuni versenkt .

Die britischenVerluste in der ?! ordjceschlacht .

o . London , 21 . Juni . Schweizer Blättern zufolge ergeben
die bis zum 15 . Juni veröffentlichten Verluste in der See -
schlecht am Skagerrat durch die britische Marine insgesamt
8ft54 Mann . (Ken . G . K .)

Der Rrieg mit Italien .
Keine Schwächung der österreichis ch - u n g a r j s ch e n

Front .
T . U . Mailand , 20 . Juni . Die „ Basl . Nachr .

" melden van
hier : Die Feststellung Cadornas , daß keine österreichischen
Truppen nach Rugland abgegangen sind , wird lebhaft kommen -
tiert . Die italienische Presse mar in den letzten Tagen mit
Nachrichten au ? Paric und Kens überflutet worden , die das
(Gegenteil behaupten . Die Militärkritiker bereiten auf erbit¬
terte Kämpfe vor , da die Oesterreicher an der gesamten Front
keine Schwächung vorgenommen hätten .

England und der Rrieg .
Zur Nachfolgerschaft Kitcheners .

o . Petersburg , 21 . Juni . Laut Bajler Blättern meldet die
rufsijihe Zeitung . Mjedomosti " aus London , daß Geschah -

minister Lloyd Georxe die Leitung des Kriegsministeriums
übernehmen , den Posten eines Munitionsministers aber trotz -
dem beibehalten werde . Oberst Robertson , der Kitcheners N ^ ch -

folget werden sollte , wird als erster Berater Lloyd Georges im
Kriegsministerium verbleiben . Eine bevorstehende Ernennung
Frenchs zum Kriegsminister entspricht nicht den Tat -

fachen . (Gen . <5 . K .)

Zur ^age in Holland .
Die Lebensmittelkundgedungen in Holland .

o . Haag , 21 . Juni . Laut „ Neuen Zürcher Zeitung " nehmen
die Lcbexzsmittelkundgebungen an verschiedenen Orten Hol -
lands den Charakter von Ruhestörungen an . Die Menge plün -
^ erte vielfach auch Bäckerläden . Die Regierung wird fortan
gegen diesen Unfug scharf einschreiten . (Gen . G . K .)

Holland will abrüsten ?

n . Haag , 21 . Juni . Wie die „Neue Zürch . Ztg .
" von hier

meldet , wird der holländische Kriegemmister am 1 . August die
Zehrex -klosse 1837 der Artillerie und Kavallerie auf uube -
stimmte Zeit beurlauben . Falls die Meldung sich bestätigt ,
wäre sie das erste Anzeichen der Abrüstung Hollands . ( Een .G .K .)

Aus der Schweiz .
Deutschland und die Schweiz .

- Bern , 21 . Juni . Die deutsche Reichsregierung hat , wie Bun¬
desrat Schulthep im Nationalrat mitteilte , die schweizerische Regie «

rung in einer Note ersucht , die von Deutschland während des Krieges
in der Echweiz angesammelten Vorräte an Lebensmitteln , Vauin »

wolle usw . zur Ausfuhr nach Deutschland freizugeben , wenn anderer -
seits Deutschland der Schweiz seine Bodenschätze sK -chle , Eisen usw .)
weiterhin zur Verfugung stellen solle.

Die Schweis , mrch zur Freigabe dieser Kompensationsmengen die
Erlaubnis der Ententestaaten haben . Eine Delegation des Bundes -
rates wird demnächst in Paris Verhandlungen beginnen . Bundesrat
Cr ! ultheft erklärte , es sei eine Lebensfrage für die Schweiz , die wirt -
schaftlichen Beziehungen zu den Zentralmächten aufrechtzuerhalten ,
und sprach die Hoffnung aus , die Entente werde ihre Einwilligung
geben , zumal da es sich nicht um Quantitäten handle , die den Wirt -

schaftskrieg beeinflussen könnten .

Zur Präsidentenwahl in Amerika .
o . New -Horl , 21 . Zuni . Wie die „ Neue Zürch . Ztg .

" mel -

det , steigen die Aussichten für Hughes täglich . Die Vereinigun -

gen der Oesterreicher, Ungarn, Tschechen , Kroaten und Polen
haben beschlossen , sür ihn zu stimmen . Andererseits sollen sich

ernste Anzeichen einer Spaltung im demokratischen Lager be-
merkbar machen . Die Haltung Bryans und mehrerer demokra -

tischer Senatoren , wie Metz , Stone und anderer , die mit Wil -

sons Allslandspolitik nicht einverstanden sind , gilt als sehr

zweifelhaft . Auch die einflußreichsten Führer der Roosevelt -

partei haben sich für Hughes ausgesprochen . (Een . E . K .) .

Amerika und Mexiks .
WTB . Washington . 21 . Juni . ( Nicht amtlich .) Reuter

meldet : Der amerikanische Spezialagent namens Rogers in

Mexiko - City teilte dem Staatsdepartement in Washington
mit,

'
daß er für einen Sonderzug Sorge trage , um die Aus -

ländsr nach Veracruz zu bringen . In der Hauptstadt fanden
zahlreiche Kundgebungen gegen die Fremden statt , die jedoch
ohne Gewalttätigkeiten bisher verliefen .

Äadilche Chronik .
WTB . Mannheim . 21 . Juni . (Nicht amtlich .) Heute früh

W)\ Uhr entstand in einem Schuppen im Waldhof am Speckwsg auf
bis zeyt noch unbekannte Weise ein Brand , wodurch derselbe in eine :

Länge von etwa 60 Metern zerstört wurde . Das Feuer wurde von
der Berufsfeuerwehr auf seinem Herd beschränkt . Der Schaden
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden .

) ( Freiburg . 21 . Juni . Erosjadmiral von Tirpitz hat seinem Dank
sür den Willkomm -Blumengruft des Freiburger Flottenvercins auläh -

lich seines kürzlichen Ausenthaltes hier , in eirfm herzlichen und inhalt¬
lich interessanten Briefe an den Vorsitzenden dieses Vereins Ausdruck
verliehen , o . Tirpitz begrüßt darin freudig das Bestreben , Deutschlands
Seegeltung unter allen Umständen hochzuhalten und zu verehren . Er

selbst sei seinerzeit , vor 19 Jahren schon , in Ostasien und Amerika mit
der ll -berzeugung zuri -Sgclehrt , das! England ein weiteres Aufblühen
Deutschlands »Uss äußerste bekämpfen würde . Es würde versuchen , sried -

lich und , wenn die politische und wirtschaftliche Macht Deutschlands zu
brechen . Deutschland brauche durchaus Seegeltung für sein gesamtes
Wirtschaftsleben , sonst würde es aushören ein « eurepäisch -kontinentale
Macht zu bleiben und langsam , aber sicher niedergehen .

Pfullendorf , 21 . Zuni . Die Ehcsrau >des Landwirts Otto Ha-

berbosch stürzt« beim Heuholen durch das Karberiloch auf die Tenne und
erlitt schwere Berlctzunxen . An dem Auskommen der Verunglückten
wird gezweifelt .

Aus der Ueftden ?»
Karlsruhe , 20 . Juni .

dp Fronleichnam . Am Donnerstag nach dem Dreifaltigkeitssonn -

tage wird in der katholischen Kirche Fronleichnam begangen zur Feier
der Verwandlung der gesegneten Hostie in den Leib Jesu Christi . Der

Tag heigt auch Bluttag , Sakramentstag und in lateinischer Sprache :
Festum corporis Christi . Papst Urban IV . hat die Feier im Jahre
1224 eingeführt und auf dem Konzil von Menne ( 1311) wurde Fron¬
leichnam zum Feste von allgemeiner Bedeutung erhoben . Sein Höhe -
vunkt bildet die Prozession , die aber in unserem Kriegsjahre auf die
Kirchen beschränkt bleibt .

( ! ) Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten : Friedrich Kolb von
Durmersheim , Gefreiter Ludwig Michel van Karlsruhe , Kriegsfreiw .
Robert Schiiser . Bankbeamter von Karlsruhe und Gefreiter Karl Wech-
ler von Karlsruhe .

Jfe Die Kleinivohnungs -Auojtellung des badischen Landeswohnungs -
Vereins . Am Montag statteten die Minister des Innern und der

Finanzen mit ihren Räten der im Kunstgewerbemuseum (Zvistend -

straye 81) aufgestellten Ausstellung einen zweistündigen Besuch ab . Am

Dienstag besuchten I . K . H . der Srogherzog und die Erotzherzogiu d»«

Ausstellung und gaben ihrem Interesse und ihrer Freude über das <5*

sehene Ausdruck . Wir machen unsere Leser darauf aufmerksam . daH
die Veranstaltung nur noch am Freitag von 10— 1 Uhr und 2—4 Ubr
und am Sonntag von 11—1 und 2—4 Uhr offen bleibt und dann ab -

gebrochen wird , um einer „Ausstellung guter Heimarbeit ' Platz zu
machen , die von der gemeinnützigen Genossenschaft „ Familienhilfe " oer -

anstaltet werden soll . Da die Ausstellung am Pfingftsamstag durch wer-

teres Material , u . a . das große Modell einer städtischen Zweizimmer -

wohnung bereichert wurde , empfehlen wir auch denen , die die Ausstell -

ung bereits vorher besichtigt haben , einen nochmaligen Desuch. Am

Freitag - und Sonntagnachmittag wird Lawdeswohnungsinspektor Dt .

Kampfftneyer anwesend sein und Führungen veranstalten .
# Fuhballsport . In der Südkreismeisterschaft um den „Eisernen

Fußball " mußt « sich am vergangenen Sonntag der Karlsruher Fuß -

ball -Elub „Phönix " auf neutralem Platze vom „Freiburger Fußball »

Club " nach beiderseits prachtvollem Spiel mit 2 : 5 Toren geschla¬
gen bekennen . Das Spiel der Frciburger war vorbildlich !

Y Johannisfeier im Stadtoarten . Alter Sitte gemäß findet
Samstag , den 24 . Juni d . Js ., abends von 7 Uhr ab , im Stadtgarten
aus Anlaß der Sonnenwende , der Sonne und des Jahres Höhepunkt ,
Doppelkonzert der Kapellen des Ersatz -Vataillons . Landwehr - Jnfan «

terie -Regiments Nr . 109 und der Ersatz - Eskadron des Jäger - Regi -

ments zu Pferde Nr . S statt . Ersiere Kapelle spielt von 8 Uhr ab im

Musikkiosk , letztere von 7 Uhr ab im Rosengarten bei der Marino ^
figur der „Flora " . Bei Eintritt der Dunkelheit wird wie alljährlich
inmitten des Stadtgartensees der übliche Holzstoß (das Johannis
Feuer ) abgebrannt . Außerdem werden die User des Sees bengalism
beleuchtet werden . Die Eintrittspreise sind die gewöhnlichen . Wie
die früheren wird sich auch die diesjährig « Johannisfeier eines zahl -

reichen Besuchs zu erfreuen haben , zumal der Stadtgarten jetzt sein*

schönste Bliitenpracht entfaltet hat . Bei ungünstiger Witterung wird
die Veranstaltung aus Montag , den 28 . d . Mts ., abends 7 Uhr , ver-

schaben.

vermischtes .
Zum Tode Jmmelmanns .

T .U . Berlin , 21 . Juni . Oberleutnant Immelmann war in Dres -

den im Jahre 1890 geboren . Im sächsischen Kadettenkorps erhielt fr

seine Ausbildung und trat nach Ablegung des Abiturientenexamens rn

da ? Eisenbahn -Regiment Nr . 1 in Berlin ein ! doch blieb et nur kurze
Zeit beim aktiven Heere . Von der Kriegsschule aus , ging er zur Reserve
über und widmete sich technischen Studien . Auf den Hochschulen tu
Dresden und Danzig studierte er Maschinenbau . Bei Ausbruch des

Krieges meldete er sich zu seinem alten Regiment , das ihn Mitte Auguit
als Deaen 'ähnrick, einstellte . Im November 1914 wurde er zu ^
Fliegertruppe versetzt, wo er sich bald durch seine Leistungen auszeilh '

itete . Am 9 . Februar 1915 bestand er die Pilotenprüfung und bereit »

2 Tage darauf die Feldpilotenprüfung . Kurze Zeit später wurde
ins Feld gesandt . 15 feindliche Flugzeuge brachte er zum Absturz .
hohe Auszeichnungen schmückten die Brust des jungen Helden , darunter
der höchste Orden Preußens , der Pour le morite , und beide Cftscf*

Kreuze . Nachdem er sein 13 . feindliches Flugzeug abgeschossen haW '
wurde er vom Kaiser zum Oberleutnant befördert .

Erotzfeuer in Kosen .

WTB . Bad Kosen ( Thüringen ) , 21 . Juni . ( Nicht amtlich .) Heute
früh in der 5 . Stunde ist das bekannte Kurhaus „ Zum mutigen W
ter " bis auf den Grund niedergebrannt . Das alte und das neuc

Haus , der Wintergarten und der grob ? Saal sind völlig vom Feuck
zerstört worden . Die Eeschästsläden im Erdgeschoß sind ausgebrannt ^
Vermutlich ist das Feuer in der Zentralheizung entstanden , die lMl

Wunsch der Badegäste in Tätigkeit gesetzt wurde . Die Feuerbrunit
grisf mit solcher Geschwindigkeit um sich, daß die vielen Badegäste nur

ihr nacktes Leben retten konnten . Sie sind im Ritterbad , das dem

Kurhausbesitzer gehört , untergebracht worden . Das in der Na >K

stehende stöbt . Elektrizität »« «!'? ist vom Feuer ebenfalls bedroht .
Holzverschalung ist bereits angekohlt . Auch das Haus des Kurha ^ ' '

Besitzers ist vom Feuer ergrissen worden . Die Feuerwehren von Käsen-

Schuppsorta , Lengefeld und Nauenburg , sowie Hilfsmannschaften
mühten sich , des großen Brandes Herr zu werden . Der Kohlenkelle
brennt noch lichterloh .

UsKGG H ot « ?
'

Morgen Donnerstag ( Fronleichnam ) nachmittags 4 ?Jhr

und n *ibe « fäs 8 Uhr

KMler - Konzerte
.

Kapellmeister CaselSa . 6798

Nächsten Mittwoch : CSrolSe © Sorader - Konserä .

Manufaktur -
nd Weiss waren

Trikotagen
wohnt

j Kaisersfraß © 164 » ficiifcriaiiplpos
ETOTcrr.-

Sichere Existenz !
Weyen twivcv . aUter nach¬

weisbar nutfich ., ~n I . altes
Wein - , en - , und
® J)fjere : cciri !. in lieftcv üoiu -
einer Garnison » und Fabrik -
siad ! » verpachten oder »,it
qut tenl . ^ a « ? ;u verk . Vln
>ie !d d Rauf 4 ÖOlXi Stff , vtn-
ueüoie » nter Nr . nn die
ö 'iefcüfiityi : . der „Bad . 'Kresse " .

, ,j rnt » iiiii .
« ivUlt

von . rrau ■" ciüfM .
i'lüoeo . mit . an . die

© eschafU1;! . tcc „ Bad . Presse .
"

Hsisat .
Nlleinstebcndev aebildete :>

nrnuiein . ansangS M) . katb .,
cbaratlerv . n . s . aufr . gesinnt ,
tändl . und ivuriuin erlogen ,'.' . atnr u . id Knnstir . . TOtIO >i<
Verui . n . iii 'Ue inög ! , wüusau
iidf imir iili, , fatb . . sol . Herr » ,
miitl . Etmitsbeainte » . auch
Witlver , ju verl >eir . (« eil . Än »
träge inner ^ir . B . l>7ö!i an
die OU' id' ti11 ^ iieHc der „ Bad .

veffe " ' 'viieU'
(.'••Ic ü . M i » f?r r I r.e fi ic . « ., i' i i et e !■

fteitell , u . 1 .Siinpuiuooeii
»crl . SsJtriceiir .'JO. l .St .t . B « ?-»

Heirat .
Herr , ininittl . Beaintenitel -

lung , evang ., anf .ingc , der Mcr
vtefire , ohne Bekanntenkreis ,
sucht mit Tame bis 25 Jahre
zwecksspäterer Heirat in Brief -
Wechsel 5ii treten . Ausführ¬
liche Zuschriften mit Bild
unter Nr . B . 077ö an die Ge -
schäftöst . d . „ Bad . Presse " erb .

'£ .iiiSKt ' re Hcauile
wünschen ziveckt' spät . Heirat
}we > junpe ebrculiafte Tarnen
durch Briefwechsel kennen zu
lemer . vermögen nicht er -
ford . <iuschr . v . Damen . die
ei ein Manne ein glückliches
^ eim dielen ivoltei ' . mit Bild
Vic ' !<>. VS . Mt «>. U. Rr .
im die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erd . Strengste Berschlv.
Elirensaclie !

bellgrau -weiß , verlauf . Geaen
Belolinung irdzugebe » pirsch -
strasze S4.

!l!ii!i!llllil!ll!ll

Wlttcrbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrograph ' ^

Voraussichtliche Witterung am 22 . Juni : wechselnd bewölkt , ineist

Des Fronleichnamstages wegen ersÄciat
die nächste Nummer der „Badifchen Presse " av
Freitag mittag .

I Weae » Umzug zu verkauf «^
'

i l arößerer , auter H? rdw
! nenem , weißen Emalllescwl

1 Amerikanerofen , 1 etnfaA
^hoher eiserner Ofen , l Waia -^
manne , t groß . Linkbadewan ^
u . I m .9Bacq8tuchü &ei508 -£ iV.

© in auterhaltener
Kinderliegwagen

lKorbaeilecht ) ist zu vertag ^
Aue b . Turlach . Kai ?ir !tr ^ > <

Ein noch « irifccrlifnisiw
"

guterhalten . S»" 1011« 115

H Morgen Donnerstag
aaJberadSs © V2 ^ JSir 6799

Grosses
Familien Honzßrt

mit « AsckiZ ? Kapelle .

Verlsren
bat ein Soldat am (Zonntaa
a . d . Kaiserstr . eine schiv. Prief -
tasetie in . Militärpapieren n .
v . Iubaltö . ^ldzuaeden i'.ene»
Belab n . a . d . Tiuiid l' iiro . y ""

Pianino
auch älteres , für Ansänfler zu
taufen aeiucht . Anaebote in .
äußerster Preisangabe u . Nr .
äiä ()f>?5 an die „ Bad . Preise " .

Gebrauchte

jKimalWsjMAkeZ
auch einzelner AbsiiUrr

oder einzelner

MischapMrÄij
', » kaufe » aeiucht .

Vlniu' liute unter Sr . ü :il2
im die (üeiotii ' tsirelle der

A „ Bad . Presse " .

Zu Kausen gesucht :
gebrauchte ? Bett , Schrank , Di -
iuan , Kominode , Bertiko . eis.
Äinderbett . An !,eb .u .B2l18l4an
derGeschnstsst . d . „ Bad .Presse " .

^ '.' afllikommode . tlein , gut
erbalt . ,z » kauf . ncf . Zlngeb . mit
Preis Kaiserttr . W>, IV.

Roßhaarmatratze
auch mit beschädigten : Bezug
sofort zu kaufen gesucht .. Ai^g .
mit Preisangabe U. BL0781 an
die Geschäitö »! . der Bad . Presse .

KlappsportWagen
gelb ,weis; ooer

gesucht .
Auaeb . ' !ir . . >

zu kausen
B ^l)8Ll>

vart . I .

^ W «

Herren - ist. ^ame .üiörcGö
sehr billig zu » erkauieu .
B20817 Waldliorustr . 33,1U .

feldgrauer >.>>tlktarm u£r ,
(ftabctllerie ) Mk . B8. —• - tf«
kaufen . H. Sonntag . ®}>v'm»"*
sionÄgesili. . Lessinaiir .

HiilijKes LmHüiiS
sehr solid gebaut , in schöner ,
sonniger Lage am ftufee des
Turmberges in Turlach , 5 —0
Zimmer .' f . mit Kachelofen -
Zentralbeiznng , elektr . Licht .
Gas , mit schönem Zier - und !
groszeiu , ertragreichem Nutz-
garten , wegen Werzug zn ver - !
kaufen . Vlngebate uuter Ar .

'
B207 !>l an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Preise " erb .

JSafCH alte
"
u . P ' ft *

versch. Rassen . Anzuiev - ^
9 Uhr morgen ? u . von
8 Uhr ab . K . Göt, . Beiert »» ^
Cäciliastr . 36 .

75 Mk . u . 45 Mk . abzugeben .
föOSiö ^ Slirinaevftr . 37 , 1.

^l '.t ver : . : gnteehalt Näh¬
maschine 16 M . . grone Wasch¬
wanne 2i> M . . grosj . eto'.i . Vluö »
ziebtisch od M . (v . Äryidirt ) ,
Ilhlaiidstr . 12 , pt . An u . Berk .

NLhmaschi » « , neu . eine
kl i nder >va a e wegen We - -su ',
billig adzugeden . B ^0794 .3 . 1

Rheiustrafte 13 , L. Ct .

Heringe
R Stück 24 Pia -

euipfieblt «** *

Bodertf
in sämtlicheu W

- en . m
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Karlsruhe
auf dem Festplalz om Wialerdenkmal

(Ettlingerstrasse )
Siailon der elekir. Sirasseofeahn: MiMk ,

¥Odas-Anzeige.
Allen Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mitteilung, daß
nach Gottes ewigem Ratschluß mein
guter Mann

N » W «

Hagenbeck
Morgen Donucrstag

Festprogramm

Wehrmann , 12 . Komp . , Landw .- Inf . - Regt .
seinen am 15. ds . Mts. erhaltenen Verwundungen am
17 . d . Mts. , im Alter von nahezu 41 Jahren , erlegen ist.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau Oberlehrer Emma Münch u . Kinder.
Grünvvettersbac'i , den 20. Juni 1916 . 2404a

um 4L und K !/z Ulis *. 2326a |

Täglich Abendvorstellung um 8 ' t Uhr j
g Nor m &st :Hi

Todes -Anzefge .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen

wir die traurige Mitteilung, daß mein lieber Mann,
unser lieber Vater, Großvater , Schwiegervater , Onkel

Clemens Anselm
Werkmeister

heute nachm . 8 Uhr von seinem langen , schweren
Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde .

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Rosa Anselm , geb . Eberhardt.
Karlsruhe , 20. Juni 1916 . B20792
Die Beerdigung findet am Freitag nachmittag

3 Uhr statt . Trauerhaus : Körnerstraße 21 .

ab 10 Uhr morgens
mit

Hagenbecks Hauptkasse
VorverKaut : re 'epi>°° 54S0und

Geschwister Knopf |
—— Tel. 288 (Erfrischungsraum !. |

Hagcnössft ksuli minderwertige ScSiiachtofcföe .

UenMrliM iiüi
Außer den bekanntgegebenen Filialen wird künftig

auch unsere Verkaufsstelle Rudo !sstras;c 24

Anslandbntter
verkaufen . Wer in der Oststadt auf den Bezug von
Jnlandbutter Anspruch hat, wird gebeten, sich hierfür
in einer der übrigen Filialen der Osistadt anzumelden.

Der Vorstand.6793

Am 1. jaden Monats

bes .nn . neuo Kurse .
AUSÖI!llGB§ lOf HüS RSSlß ). Sfiili!.

Stenographie und Maschinen¬
schreiben. Rundschrift , kaufm .
Rechnen, Wechsel- u . Scheck¬
kunde , Konio -Korrentle '.ire etc.

Ausführliche Auskunft u . Prospekt gratis durch die Direktion der

Hanrielsiehpatisialf und Töchtei 'licincleisscliuiB

„Merkur", larlstr. 13.
Karlsruhe nächst dem Moninger . Telephon 2018 .

Kaiserstl *. 4V , gegenüb . derTechn . Hochschule

Anfertigung feiner iierrengarderobe
nach Maß , auch bei Zugabe des Stoffes . 6753

Erstklassige Ausführung zu mäßigen Preisen .

Ipfeissein
la . glanzhelle Qualität , im Fass ,

sowie in Flaschen empfiehlt

B. Finkelstein
Aplelweingroßkelterei

Karlsruhe , Rintheimerslr. 10 .
Telephon 510 und 2375 . 6791

3?

Danksagung .
Allen Teilnehmern an dem so zahlreich besuchten

Leichenbegängnis unseres geliebten Vaters , Schwieger¬
vaters , Großvaters und Urgroßvaters

Berniiard Gerhardt
sagen wir innigen Dank . Besonderen Dank Herrn
Pfarrer Weymann für eeinc trostreichen Worte , dem
Vorstand des Sparkassenvereins Bintheim und dem
Kirchengemeinderat für ihre Kranzspenden , sowie auch
für alle übrigen Kranzspenden .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Jnkob Fr . Gerhardt
Familie Heinrich I ekle .
Familie Karl Ausr . Erb .

Rintheim, den 21 . Juni 1916 . B20798

Verdingung.
Die zum Posthanö -Um - und

Erweiterungsbau auf dem
Postgrundstücke zu Lahr (Ba -
den ) erforderlichen Arbeiten ,
und zwar
LoS I Rohbauarbeiten

(454,9 cbm Mauer¬
werk ) .

II Massivdecken (679,9
qm ) .

„ III Sandsteinarbeiten
( 16,8 cbm ) ,

„ IV Granitarbeiten (50,0
m ) ,

„ V Zimmerarbeiten ( 14,0
cbm )

sollen im Wege des öffenili -
chen Angebot ? zusammen oder
in Losen geteilt vergeben wer -
den .

Frist für die Vertragser¬
füllung :
für LoS 1 — 16 Wochen

II dem Baufortgang
entsprechend .

. TII = 7 Wochen.
.. . IV = 14 „ nach

Erteilung des
Zuschlags .

Zeichnungen , Massenberech -
nung . Programme . Bedingen ,
gen für die Bewerbung usw . .
Vertragsbedingungen und
Preisverzeichnisse liegen im
Amtszimmer des PostbauS -
Um - und Erweiterungsbaues
Lahr (Baden ) . BaHnHofftr . 19 .
zur Einsicht aus und können
daselbst , solange der Vorrat
reicht , mit Ausnahme der
Zeichnungen zum Preise von
1 -Ä 20 A für LoS l und für
40 A für die übrigen Lose
bezogen werden .

Die Angebote sind unter -
schrieben und verschlossen mit
der Aufschrift :
LoS l RoHbanmaterialien ,

TI Massivdeckcn.
„ ITT Sandsteinarbeiten .
„ IV Granitarbeiten .

V Zimmerarbeiten
an das Postbaubüro Lahr
(Baden ) . DaHnHofstr . 19. fran -
kiert einzusenden . Die Ange -
böte werden in Gegenwart
der etwa erschienenen Bieter
den 4 . Juli 1316 . üiitton .8 11
Ubr . im Amtszimmer Bahn -
hotte . 19 . geöffnet . Zuschlags -
frifi 14 Tage vom Tage der
Eröffnung der Angebote ab
qerechnet .

Falls keinS der Angebot
für annehmbar befunden wird ,
bleibt die Ablehnung samt -
licher Angebote vorbehalten .

Lahr (Baden ) , den 20 . Juni
1916 . 2397a

Der örtlich« Bauleiter .

Entflogen
2 blaue und S geschuppte
Tauben mit Fußringen . Geg .
Belohnung abzugeben
BS08L1 DraiSür . 4 . 4 . St .

Danksagung.
Für die Beweise wohltuender Teilnahme an dem uns so schwer

betroffenen Verluste meines nun in Qott ruhenden lieben Gatten ,
unseres guten Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels , des

ir Ii. Julius Neuer
fiir die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Hindenlang , für
die schönen Blumenspenden und die Begleitung zur letzten Ruhestätte
sprechen wir unsern innigsten Dank aus .

J) ie trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 21 . Juni 1916. 6794

n CDIiaC3IIC3IIC3IICDIIC3HCDHCDilC3IIC3liaC311 □

Lebensmittel !
Meiner werten Kundschaft zur Kenntnisnahme ,

daß man außer den allgemeinen Lebensmitteln
sich in meinem Geschäft auch fiir den Bezug von
Eiern einschreiben lassen kann . Auch bekomme
ich Kartoffel zum Verkauf überwiesen . 6802

H . Reiohsri , Werderplatz 44.
■ ■■■ Telephon 1269 . —

„ 0
□ oiiaoiioiioiiQDOiicäiicbiioMcbiiaon 'a

Wegen Bezug von

halte ich mich zur Einzeich » ung
empfohlen . B208L4

Simon Holzhauer ,
ButtsrHandlung ,

Gerwigstrlis ' elüod . Essenwein -
firnfic 36 .

ßmilheriie!
vorzüglich in Brand u . Nacken,
wegen Abschintz bill . Preise .
L. Andlauer . Tchillerij » ! ,

NasteUer Verdinger , ®**1S
(frafliltchiffc von U Ml an .

B -
Wir kaufen : 6790

Schellack
in dünnen Blättern , kg M . -I .80

JLelro
in Schnitten kg 1 .20 — 1 .80.

Angeb. m . Angabe des Quant ,
an A . Schai ' ffep & C'le . ,

Karlsruhe , Wa.dstrasse Ii .
-Li

llriaim^ rkeDsaGüDitiRp!
Sammler sucht eine schsne

Sammlung ,-j . weitersammeln .
Händler aufgeschlossen . Mit -
teilu .ig, ivo dielelbe angesehen
iverdeii kann , unter K. !4V3 an
Haafenstein $ Vogler A . (vL ,
Karlsruhe i . B. 2103a

Erfahr . Zchneiderin empfiehlt
v sich >.ur Neuanfertigung u.
Umändern von Damenkleidern
in und außer dem Hause .

Postkarte genügt . B20797
Gluckftrah e ? . 4 Trepp e n .

Voraussichtlich trifft
Freitag

ein Waggon

Aprikosen
in Körbchen u . Gittern
von ca . 10—12 Pfd . ein .

Bestellungen bitte so -
fort zu machen 6800 .2 . 1
Belall : Erbpriiiikkstr . 2o
Engros : Zstr.

Deila Bona.
iSB
auf I . Hypothek , auf ein
neues , hübsches Hans mit
gros ?. Garten auf Gemarkung
Karlsruhe . Schätzung 20000
Mk . Angebote unter Nr . 6743
an die „ Bad . Presse " erb . 2.2

Offene Stellen
2 Mlige Win

auf Hart - und Keichboltz ein -
gearbeitet , werden für toftrt
bei hohem Loh » in dauernde
Stelle gesucht . Angebote an
TeiUich - ttutoiiialc Gerd - und
Fartniosf - Gcsctlsihast m . b. H.
ZkarlSruhc -Rheinhasen .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt - ine »
tüchtigen

Küfer
Gesellschaft Sinner ,

Karlsruhe - Brüuwinkel .

2407a

ZtilmB -TrWmiic »
fleißige , ehrliche, für die Südweststadt gesucht.

Geschäftsstelle der „ Badischen Pressett

Dreher, Schlosser.
Hammersührer,
Schleifer,
Kupferschmiede ,
Modellschreiner ,
Schmiede ,
Vleilöter und
Feilenhauer

sucht 2404a2 .1
Arbeitsnachweis der
Industrie Mannheim ,

Schwetzingerstr . 17.

Tüchtige » 2401a

ZimemKcheii
sowie gewandte Saaltochter
m gut bezahlte JahreSstelnng
gesucht . « chw « r »wal » heim ,

Schömterg bei Wildbad .

Mache« gesucht.
Auf 1 . oder 16. Juli

suche ich ein fleißiges ,
brav . Biodchen , welches
allehäuSl . Arbeiten »er -
richten kann , bei gutem
Lohn . Solche , die schon
in besserem Haushalt
in Stellung waren ,
wollen sich mit Zeug -
nissen vorstellen bei

Frau Dir . Gliisser .
ö7»2 Karlstr . 18 .

Ein Mädchen
mit guten Zeugnissen , das
schon in besserem Hause ge-
dient hat , im Kochen und allen
Hausarbeiten erfahren , für
1 . Juli od. später nach Durlach
gesucht . B20793

Näheres Durlach . Dürr -
bnchstralie Rr . 38.

Laufmaschen
oder Lausfrau für Pormittags
sofort gesucht . Näheres unt .
» 20796 in der „ Bad . Presse .

Jüngerer , militärfreier
Kontorist

mit allen Büroarbeiten bestens
vertraut , lucht sofort Stelle .
Angebote unt . Nr . B20760 an
die Geschästsst . d . „ Bad Presse " .

SüBSCt Mm.
18 Jahre alt , mit sämtl . Büro -
arbeiten , sowie allen Buchfüh -
rungsarten u . Löhnungswesen
vollkommen vertraut , perfekt in
Maschinen schreiben nndSteno -
graphie , sucht , gest. auf prima
Zeugnisse , p . l . Juli Stellung .
Angeb . unt . Nr . B20822 an die
Geschäftsstelle d . ,.B ad . Presse "

Junger Mann . 28 I ., mit
guten Zeugnissen

sucht Stelle
als Geschäfts - oder Privat -
kuti' cherod . Hailödiener . Gefl .
Vlnceb. unt . S320810 an die Ge -
schäft>Zstekle der „ Bad . Presse .

"

Im Weißnähen , Schneid .
Bügeln , frisieren u . all .
Sandarb . belvand . Mäd -
chen auS guter Familie
sucht Stellung als 2334a
3

"
O -ZO -g -r ^ X "

die auch feinen Zimmer -
dien Itters . Gefl . Zuschr .
« . M. K. 535 an Haasen -
stein ck Bogler , Nürnberg .

Alleinstehendes , besseres
Mäd Icfaera

20 Jahre alt , im Häuslichen
bewandert , Haushaltung - und
Töchterschule besucht , I « ch t
Stellung als Stüttc vd . Gesell -
schasteri » in besserem Hause .
Ving . n . B20756a . d . Bad .Presse .

Tain «, bewandert in allen
Büroarbeiten , auch Schreib »

sucht Stelle
auch in feinem Hotel , b . freier
Station u . kleiner Vergütung .
Ang . u . K . KK4anHaasenstein u .
Bogier A .G . , Strnßbura i . Elf .

Zu vermiete»
4 Zimmerwohunug sofort

zu vermieten . Preis 460 Mk.
Zu erfragen Philippstr . 1 ,
2 . Stock . 5J20779
Gerwigstr . 14, II. ( Vorderhaus ),
eine schöne L Zimmer - Woh «
unng auf l . Juli zu vermiet .
Zu erfragen Lndwig - Wil -
helmstr . 1 ^ , II. links . Am» ,

Landwohnung .
In Wolfartsweier . Haupt -

straße Nr . ö, sind im 2 . Stock
2 Wohnungen von je 2 schönen
Zimmern , großer Küche und
Zubehör , zusammen oder ein -
zeln , auf 1 . Oktober billig zu
vermieten : nahe am Walde
geleaen . Näh , im 1 . St . 2399a

Zn Vad -Herrenald
eine schöne X Zimmerwoh¬
nung mit Küche u . Garten ,
in herrlicher Lage , per sofort
auch einzeln zu vermieten . —
Anfrage » unt . Nr . 6781 in der
(Metchttttsft . der „ Bad . Presse ".

Hinterzarten.
In schönster Lage , möbl .

Wohnung mit Küche, f. Juni
u . Juli zu vermieten . Näh .
unter Nr . B20229 in der Ge -
schäftSst. der „ Bad . Presse " .

Mn freundlich üiot'tterte «
Zimmer mit 1 od. 2 Betten
auf sofort od. später zu ver -
mieten . Näh . Gofienstr . SN8 .
3 Treppen ( reckitSI . V20576

Gut mbH . Zimmer , eventl .
Wohn - und Schlafz . , an best.
Herrn bei kl . Familie zu ver -
mieten . Adresse zu erfragen
unter Nr . B20778 in der Ge -
schärtsstelle der „ Bad . Presse ".

MgöeMelMe42Aönl5
l«er « S Zimmer . zu Möbel
aufstellen , zu vermieten .
6796 .3.1 Zu erfrag , parterre .
ZNademieffrafte 4S Tfl

^
ein

schönes , helles , leeres Zimmer
zu vermieten . Zu erfragen
parterre . 6797 .2.1

Fasanenftr . 2 , 1 Tr . h . r . (Ecke
K « iserstr .) gut möbl . Zinimer
evtl . mit Klavier zu vermiet .
Auch vorübergehend . B2079Q

Karlstraste 75 . III. lks. , Nähe
des Bahnhofs , ein möbliert .
Zimmer zu vermieten . B««y.

Niet lösliche.
ttleiueS SÖ20761

Einfamilienhaus
in landschaftl . schöner Gegend ,
dicht am Walde gelegen , bald
oder später mit Vorkaufsrecht
zu mieten gesucht . Angebote
mit Bild des HaufeS u . Preis¬
angabe erbittet Frl . Helene
Müller . Nonnenhorn b. Lindau
(Bodensee ). Villa Häusler .

Imerniielnin.
Einzelne Dame (Beamtin )

sucht auf 1 . Juli eine Wod -
nung v . 2 Zimmer mit Küche,
GaS u . Wasser in ruhig ., bess .
Hause . RuhlgeDauermieterin .
Angebote unt . B20782 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

2—3 Zimmerwohnung auf
1 . Okt . v . ölt . Eheleute M
mieten ges. Weststadt . Grün -
Winkel . Mühlburg . mögl . mit
Gartenanteil . Angebote mit
Preis miter Nr . B20783 an
die Ge .schäftsst . der Bad . Pr .

V»nt inöbl . Zimmer m . bes .
Eingang , inögl . Mitted . Stadt ,
per 1 . Juli gesucht . Angebote
mit Preis u . Nr . B20819 an die
Geschäftsstelle der Bad . Presse .

Gesucht i
Zimmer mit S Betten und
Nücheubeniitsung . Angebote
mit Preisangabe unter Nr .
PSN777 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ".

flrwser Laden
mit gt» c : u . mshrermi Vtii « uf»nstern , auf der Kaiser »
strafte gelegen , zu miete » gesucht .

Angebote bitte unter Nr . fc>795 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " einzureichen .
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Qualitäten

Möbel
iiiiimtitifiigiiiiifniiitHiimttitiitiiiftistraimtiffttimMiituttfi

In grosser Wahl
iiiiuiiiiiiiviiiiiiittiiiiiiiittf iHiiiiiiiiiiHiitiiiiiiKiiiiiataiiiniiui

in solider , dauerhafter und

Ausführung bringe ich meine

zum Verkaufe . Für meine

leiste ich JaSsreBarag © Garantie

und liefere freB Wofenuesg . = = == =

finden Sie mein Lager gut sortiert .

Hochachtend

109 Kaiserstr . 1@@ H § l2 ®6ltülll

21/ian bittet auf Firma zu achten !

Bekanntmachung .
In

Fleischversorgunn betr.
Ergänzung und zum Vollzug unserer Bekannt -

machung zur Regelung der Fleischversorgung vom 9. dS . Mts .
wird noch folgendes bestimmt :

Da die Anmeldungen für die Kundenliste der Metzger
nicht rechtzeitig eingekommen sind , konnte der Kundenzwang
für den Fleischbczuci bei den Magern auf 19 . dS . Mts . noch
nicht in Kraft gesetzt werden . Er tritt nunmehr am . 1 . Juli
ds . Js . gleichzeitig mit der neuen Fleischkarte in Kraft .

Die meisten Metzger werden die bei ihnen eingetragene
Kundschaft außer mit Fleisch auch mit frischer Wurst der -
sehen können . Wer frische Wurst nicht bei seinem Metzger ,
sondern von der Wurstfabrik von Stefan Gärtner (Verkaufs -
stellen Waldstraßc 47 und am Ludwigs -Platz ) oder von den
Wurstlereien vom Zippelius ( Werderstraße ) und Zwahl
iKörnerstrahe ) , welche nur Wurstivaren verkaufen . beziehen
will , bat nch alSbald bis
26 . ds . MtS . . mittelst borge »
Kundenliste ckiier dieser Firmen anzumelden .
für diese Anmeldung sind bei den genannten Geschäften ., bei
den Polizeistationen oder bei unserer Geschäftsstelle , Kleiner
Festballesaal . erhältlich . Wer sich zum Wursibezug für eint
dieser Firmen angemeldet bat . wird vom 1 . Jul , ab bei dem
Söc ' .qrr . für den er sich bat eintragen lassen , fiir den Bezug
von Wurst gestrichen und kann bei diesem Metzger nur noch
Fleisch und keine Wurst mebr bezieben . Die genannten
Wurstlereien dürfen frische Wurst vom 1. Juli ab nur noch
an die bei ibnen eingeschriebenen Kunden verkaufen .

Mit Wirkung vom Tag - des Inkrafttreten « de? Kunden -
zwamies an , wird den Metzgern und Wurstlereien alles
Fleisch und alb -s Robmaterial zur Wurstbereitung nach
Maßgabe der Kundenliste von der städtischen Schlachthof ,
direttion ( Fleischamt ) zugeteilt DaS Fleischamt gibt ie.
weil - für die kommende Woche ,m Voraus öffentlich de-
kannt . welche Menge an Fleisch und welche Menge an Wurst
sich cur den Kopf der eingetragenen Kundschaft berechnet .

Die biernach bekannt gegebene wöchentliche Kopfnienge
darf nur gegen Abtrennung der entsprechenden Anzahl
Fleischmarken , bei Anstalten . Wirtschaften und Kostgebereien
nur gegen Fleischbezugsschcine abgegeben werden .

Als Fleisck im Sinne dieser Vorschrift gilt auch roheS
Schweinefett (Schmer und Speck) . , ,

Suf der AusweiSkarte . welche nach unserer Bekannt -
machung vam 19. ds . Mts . zur Regelung der gleichmäßigen
Versorgung der Bevölkerung mit den wichtigsten Lebensnnt -
ichi ic 'ocm einc^ iraaenerr Kunden rtuSßefyÖTtbtflt werden toxu>,
wird auch der Name des Metzgers und der Wurstlerei ent -
Halten sein , bei welchem sich der Kunde zum Bezug von
Fleisch und Wurst eingetragen bat . .

Die AuZweiskarten werden , wenn möglich . btZ 1. Juli
lJ ' ^

Die
^
Metzger

^
und Wurstler haben auf Grund ihrer Kun -

donliste nach der ibnen vom Fleischamt bekannt gegebenen
Kovfnienge im Voraus einen wöchentlichen Verteilunasplan
aufzustellen , nach welchem sich die Abgabe des Fleisches an
die eingeschriebene Kundschaft vollzieht . Sie müssen den
Verkauf derart verteilen , daß abwechslungsweise nach be-
stimmten Stunden oder Tagen jeweils eine bestimmte Gruppe
von Kunden , ohne daß ein Andrang entsteht , versorgt wer -
der ! kann . Für die Einteilung der Gruppen dient soweit
•nichts anderes bestimmt wird , die alphabetische Reibenfolge
di r auf der Ausweiskarte eingetragenen Namen des Kunden .
Die getroffene Einteilung ist durch deutlichen , von außen
sichtbaren Aushang in jedem

^
Geschäft bekannt zu geben .

Der Kundenzwang bei den Magern erstreckt sich auch
aur den Bezug von Feintalg <ausgelassenem Nierenfctt ) mrd
Schweineschmalz . Feintalg und Schweineschmalz dürfen m
den Mctzaerläden nach Inkrafttreten des Kundenzwangs Ur¬
an die eingeschriebene Kundschaft abgegeben werden . « >e
dürfen mit sofortiger Wirkung nur gegen Vorzeigung des , e -
weils gültigen Lcbensmittelheftes und Abtrennung der „But -
+cr = und Sveisefettmarke " in Mengen von höchstens 125
Gramni für eine Person in 14 Tagen , bei Anstalten , Wirt -
schatten und Kostgebereien nur gegen die seitherigen Butter -
Be '. nnsscheine , abgegeben werden .

Wer sich auf Grund unterer Bekanntmachung vom 19.
ds . Mts . sür die Kundenliste eines Geschäfts „ für sonstige
Lebensmittel " eingetragen hat , das Schweineschmalz fuhrt ,
kann Schweineschmalz gegen die Butter - und Fettmarken
entweder bei diesem Geschäft oder bei dem Metzger , ber dem
er eingetragen ist , beziehen .

Karlsruhe , den 'SO . Juni 1916.
Der Stadtrat .

FmeMnng — FmeHMm .
Freitag , den 23 . Juni , nachmittags 5 Uhr ,
im res . Saal des Kaffee Hildenbrand , Waldstraße

General - Versammlung
Das weibliche Dienstjahr «. seineprakt. Durchführung

Referat von Frau Himmclheber . 6754
Jahresbericht . Kassenbericht . VorstandSwahl .

Gäste willkommen . Der Vorstand .

SMdMches NahrungsmMelamS .
Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle am Frei -

tag von vormittags 8 Uhr ab .
Verkäufer Zipf verlauft in der Sofienitraße 96 (98 und

in der Georg - Friedrichstraße am Freitag von vormittags
8 Nl,r " 5 .

' 6787

GrunWlks - ZmiWersteMW .
Die auf Mittwoch , den 6 . Juli 191k bestimmte Tagfabrt

ersteigerung des Hauses Liebigstraße IS findet nickitzur V
statt . , .

Karlsruhe , den 29 . Juni 1916.
Kroßh . Notariat VIII als Vsllstreckuugsge ^icht

67S6

AMbeilen o. Wintzen
Rösten u . Polstersachen werden
gut u . pünktlich besorgt .

Näh . bei II . Sonn In « ,
532om» Lesstngftr . ^ 7, pari .

Gesucht

Ofsizier - Säbel
(Infanterie ). Angebote mit
Preis unter Nr . B20776 an
die Eeschästsjt . d . Bad . Preise .

Neine ZigarettenFabrik
und Detail -Geschäft

befindet sich jetzt 6506.14 .4
gegenüberdem Residenz-

Kino-Theater.WaBcSsfraie ,
E. Petrakis

früher Kaiserstr . 140 , gegenüber Kaffee Odeon .

Eintragungen in die Kundenliste zum Bezug von Vier »
und Butter (AuSlandbutter ) bitte ich meine werte Kundschaft
entweder im HttUpt - Geschäft

Lltisensiratze 44 , Tel . 5036
oder in der Filiale

Waldstraße 66 , Tel . 159 ®
vorzunehmen . 6771 .2.2

Hochachtend

Gfiristian Brraorael »

Fr. Betseti , Karlsruhe
'

Mollkestrafle
Nr . 81

Fernsprecher
Nr. 278Hoflieferant

Miütäreffektenfabrik °-»°

größtes Lager in sämtlichen
Effekten für Garnison - u « Felddienst .
FiHale Kaiserstraße 187 .

_ _ -®©®®®3>®sao ©®®®®s ®®©®®

mit Firmadruck liefert rasch und billig
die Druckerei der ..Badisch . Presse ".

Gicht nnd Rheomafismus
behandelt durch

KafurheiEkande
R. Schneider , KSppurrersir. 10, Ii

Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Anatomisch und physiologisch
gebildet. 15 Jahre hier am Platze .
Tel. 1741 . Sprechz . bis9Unr , 1 —4,
Sonntags unbestimmt. 720

in und außer dem Hause .
iW . Bartos ,

Karl - Friedrichstraße 6 . III.
2 .1 SptctMt . 2— 6 ITfir . B -u; -'v

liefert ki
bewährt an

Koos iruk Konen *

noMmfaMk

| SrtNrisHa64KMei

Steigen Sie 1 Treppe
Sie sparen Keld |

wenn sie Ihren Bedarf in :
Jackenkleider . Mäntel Pale -

tots . Röcke . Blusen in

igls SoÄi
1Ä .
decken .SBilMnür . 34

Teilzahlung
Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Küchen

Einzel - Möbel
in allen Holz - und |

Stilarten
in bekannt (jröBter Auswahl.

I . Ifta ® Iii !.
Karlsruhe , Karl-Fr.-Str. 24

(Rondellplatz ). «ei
- Strengste Diskrotion . —

Reelle Bedienung .

GMttzgMis foilijcolet z» SatlStnle .
Douuerstaa . den 22 . Juni 1916 .

30. Sonder- Vorstellung .
Richardis.

Romantische Oper in drei Akten von Hermann Wolfgang
von Waltershausen . — In Szene gesetzt vom Komponisten .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische >u m a s .

Max Büttner .
Beair .Lauer -Kottlar
Josef Schöffel .
Gottsried Hagedorn .
Josef Grötzinger .

Leitung : Peter
Gestalten :

Kaiser Karl der Reiche
Richardis . Äbtissin des Klosters Andlau
Andelo , Schirmherr des Klosters . .
Der Erzkaplan des Reiches . . . .
Der Knecht mit der Brandfackel . . . . . .
Drei Kammerfrauen . Die Nonnen von Andlau . Der ÄleruS
des Reiches . Das Gefolge des Kaisers . Die Handlung spielt
im Elsaß , der erste Akt in der Klosterkirche von Andlau , der
zweite auf dem kaiserlichen Schloß Marlenheim , der dritte in
Kirchheim . Die Zeit ist im ersten Akt das Jahr 882 . im zwei -
ten u . dritten das Jahr 885 . — Die neuen Dekorationen sind
von Albert Wolf entworfen und ausgeführt . Die
neuen Kostüme sind unter Leitung von Margarete Schellen
berg und Max Schneider in den Werkstätten des Hoftheaters

angefertigt .
Pause nach dem ersten Akt (etwa 7.45) . Der dritte Akt folgt

auf den zweiten ohne Unterbrechung .
Anfang : stoben Uhr . Ende : gegen halb zehn Uhr .

Abendkane i-on \ .l Uiit n » . .VSteilte Prei | c.
Der freie Eintritt ist für heute mtfgeHobe».

Kräuter-
• Käse ®

in Stötzchen
auch für Wiederverkäufer
3.3 empfiehlt 6521

Alois Zanetti
Tel . 2107 . Kaiserstr . 64 .

«mm»

(filmmuMui/S
Aj *.' 0

sOuiutfatwU - ßtUivy J5x(m4i\4n !

Versorgung !
Zur Erleichterung der Anmeldung bemerken

wir :
Unsere 23 Verkaufsstellen im Stadtbezirk

Karlsruhe verteilen sich wie folgt :

M - il WM : SWM unü

Kaufe
beschlagnahmefreies Papier
sowie Säcke , Zeitschriften nsw -
Komme ins HauS . B19821 *

•I . Kühler , Brunnenstr . 2.

Gefchlaanahmefr . Metalle .
Eisen , Papier , Flaschen .

LWW . ZNe . ZvMi .
Gebisse, Kellerkram kauft
? e ^ er .«!t« iii , Waldhorn -

30 .16 strafte » 7. B18122

Säcke N. Papier
Säcke bis 1 Jl 60 J, per Stück ,
Papier —10J per Kilo kauft

Mina lamtii « ,
Adlerftraße 18 «, im Laden .

SeMle WrMschi
mit u . ohne Aufsatz , sowie son-
stires Büromöbel zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis -
ausübe unter 5320280 an di >
Geschäfts st . der Bad . Presse .

Gerwigstraste 52 .
*Keorgfriedrichstr . .

Ecke Ludwig - Wil -
helmstraße .

Durlachustra ^ e 1
(am Durlachertor ).

Steinstr . 2 . bei der
neuen Gewerbeschule

" Waldhornstr ., Ecke
Zähringerstraste .

Bchchos :
»Wilbelmüra ^ e »4

am Werderplatz.
Riipvurrerftr . . Ecke !

Werderftraste .
Winterstraße . Ecke >'? karienstraste .
*Am neue « Bahn - !

Hof im „Reichshof " ^

■ #* ffieinöt :
*Karlfriedrichstr . 3 ,

am Markt .
»Akademieftr . . Ecke

Karlstraße .
Amalienstraße —

Ecke Waldstraße ,
ErbvrinzenstraHe

Ecke Vürgerstraße .

MiihlbW mb

DGanhen :
^Nnitsstraße . Ecke

Rheinstraße .
*Hardtstraße Z<Z.

Beiertheim:
Bulacherstraße 8 .

»Krieastraße , Ecke !
Eisenlohrstraße .

Nelkevstraße . Ecke !
Koethestraße , am >
Gutenbergplatz .

»Kaiser -Allee , Ecke !
Dorkstraße .

SilweWailt :
»Karlstraße « » . Ecke >

Knrvenstraße .
»Roonstraße . Ecke >

Boeckhstraße .
Sovhienstraße . Ecke \

Westcndstraße .

Mppurr :
Rastatterstraße 54 .

In den mit * bezeick- :
4" W » neten 12 Verkaufs . !

stellen fuhren wir Nuslandsbntter , in den
übrigen 11 Jnlandsbntter .

loerden wir nach Maßgabe der An -
Meldungen in allen Verkaufsstellen

fuhren . In letzter Zeit wurden wir unbe »
greiflicherweife . trotzdem wir früher den
größten Detailvertrieb in diesem Artikel
in Karlsruhe hatten , vollständig fottenS
der Eierversoraung übergangen ; da« wird
nicht mehr vorkommen .

Unsere Kundschaft kann sich für obige
Verkaufsstellen unter genauer Angabe der
Straße (damit keine Verwechselung vor -
kommt ) auf Grund der auch ab 20. in
unserer Verkaufsstellen aufliegenden An »
Meldezettel einschreiben . Entweder für
die Gruppe ^.Butter und Eier " oder
für die zweite Gruppe „Zucker . Teig -
waren . Hnlfenfrstckte usw .". oder aber
was wohl am besten und einfachsten
ist, für beide Gruppen . Die Anmeldezettelkönnen auch in unseren Berkaufsstellen
abgegeben werden - wir werden sie an den
Kommnnalverband weiter besorgen .

Selbstverständlich werden wir in allen
anderen nicht damit zusammenhängenden
alio nicht durch den Kommuualverband \
bezogenen Waren nach wie vor eine guteund preiswerte Auswahl halten und unsere
Kundschaft gut bedienen , ob sie sich in einer
oder m beiden Gruppen für uns einzeich¬
nete oder aus irgend einem Grunde sich in
ein anderes Geschäft einzeichnete .

Infolge unserer guten , sich gerade in den
schwierigsten Verhalwifsen bewährten Or -
gmiisation weiß unsere Kundschaft , daß
wir , soweit eine Versorgung überhaupt
möglich . für Heranschaffung guter preis -
werter Waren gesorgt haben und auch in
Zukunft sorgen werden . 6782

Wir machen darauf aufmerksam , daß
in Bezug auf die Anmeldung vollständige
Freizügigkeit besteht. Es kann sich Jedes
dort einschreiben, wo es am besten bedient

werdenzu glaubt.

« i!l« W . S !.WlB °br . Kerd Äf
billig abzugeben . 6644
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